
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

„SCHWIMMBÄDER SIND KEINE LUXUSTEMPEL: SIE SIND ORTE 

DER GESUNDHEITSFÖRDERUNG UND DEMOKRATIE“ 

AGETHUR fordert verlässliche finanzielle Perspektive durch das Land Thüringen  

 

WEIMAR, 29.10.2025 

Vor dem Hintergrund der aktuellen Forderungen der Initiative „Bäder in Not“ 

appelliert die Landesvereinigung für Gesundheitsförderung Thüringen e. V. – 

AGETHUR – an die Thüringer Landesregierung, die langfristige finanzielle Sicherung 

der Schwimmbäder im Freistaat als eine zentrale Aufgabe der Daseinsvorsorge zu 

begreifen und strukturell abzusichern. 

Die chronische Unterfinanzierung der Thüringer Schwimmhallen und Freibäder 

gefährdet zunehmend deren Betrieb – mit gravierenden Folgen für die Bevölkerung.  

„Schwimmbäder in Thüringen sind in der Regel keine Luxustempel“, sagt Uta 

Maercker, Geschäftsführerin der AGETHUR. „Die Einrichtungen gewährleisten das 

sichere Schwimmenlernen, unterstützen Reha- und Präventionsprogramme, sind für 

viele Vereine und Betriebssportgruppen unverzichtbar und ermöglichen 

Thüringer:innen wie Tourist:innen generationenübergreifend Bewegung, Erholung 

und soziale Teilhabe. Als öffentliche und inklusive Begegnungsräume sind sie in Zeiten 

hoher sozialer Segregation zudem Orte der Demokratie. Ihren Betrieb primär den 

Kommunen als „freiwillige Leistung“ zu überlassen, wird den tatsächlichen 

gesellschaftlichen Funktionen dieser Einrichtungen daher nicht gerecht. Vielmehr ist 

ihr Erhalt Daseinsvorsorge im Sinne gesundheitlicher Chancengerechtigkeit.“ 



 

  

    

 

Deshalb drängt die AGETHUR auf die baldige Fertigstellung der seit Langem 

angekündigten „Bäderkonzeption 2040“. Sie ist eine zentrale Grundlage, um die im 

Koalitionsvertrag zugesagte finanzielle Unterstützung im Rahmen eines  

Bäderprogramms transparent, kriteriengeleitet und bedarfsgerecht priorisieren zu 

können. „Verhältnisbezogene Gesundheitsförderung darf hier nicht sprichwörtlich 

„baden gehen“, sondern die Einrichtungen brauchen endlich Planungssicherheit 

und eine klare Perspektive“, so Uta Maercker abschließend auch mit Blick auf die 

derzeit laufenden Haushaltsverhandlungen im Thüringer Landtag.  
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